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BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Tel. 06252/689913
d

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

Wirwaschenund reparieren

IHRE TEPPICHE
auf traditonelle altpersischeArt

Teppichreinigung BIO- Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser Abhol- und Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene TeppichWerkstatt

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie�Mona�Tex

Mo. – Fr. 10 – 18Uhr, Sa. 10 – 14Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

• reparierenanFransenundKanten

• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien
• rückfetten und imprägnieren

GUTSCHEIN 25 5
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr

Qualität zu fairen Preisen

GmbH

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 06201/12100

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10 bis 18 Uhr

Sa. 10–16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle.

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Unsere EBERT-Angebote
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Heppenheim. Mit der Frage, ob
Demokratie Religion braucht,
beschäftigt sich eine Veranstal-
tung der Ökumenischen Er-
wachsenenbildung Heppen-
heim am 22. September um
19 Uhr im Haus Dornbusch in
der Mozartstraße 29. Der Ein-
tritt ist frei.

Ausgangspunkt des Abends
ist die viel beachtete These des
Soziologen Hartmut Rosa: „Die
Demokratie braucht Religion.“
Vor dem Hintergrund der viel-
fach wahrgenommenen Krise
demokratischer Gesellschaften
soll diskutiert werden, ob und
wie Religion zur Stärkung der
Demokratie beitragen kann.

Im Mittelpunkt stehen zent-
rale Aussagen der ersten Enzyk-
lika von Papst Leo XIV. und de-
ren Bedeutung für aktuelle ge-
sellschaftliche Herausforderun-
gen. Seit ihrer Veröffentlichung

hat das Schreiben große Auf-
merksamkeit gefunden. Der
Papst setzt sich darin unter an-
derem mit der Würde des Men-
schen, dem Gemeinwohl, der
Bedeutung von Arbeit sowie der
Suche nachWahrheit auseinan-
der.

Vortrag und Austausch
Referent des Abends ist Dr. Ma-
rio Fischer vom Konfessions-
kundlichen Institut in Bens-
heim. Er ist dort Wissenschaftli-
cher Referent für Catholica und
leitet das Institut. Nach dem
Vortrag besteht Gelegenheit zur
Diskussion. Mit der Veranstal-
tung möchte die Ökumenische
Erwachsenenbildung Heppen-
heim zur Auseinandersetzung
mit aktuellen gesellschaftlichen
und ethischen Fragen beitra-
gen. red

Braucht eine
Demokratie Religion?
DISKUSSION AM 22. SEPTEMBER

Weinheim. „Ich bin wirklich sehr
begeistert“, bekannte die Künst-
lerin Stefanie Welk. Gudrun Ai-
senbrey, erfahrene Pädagogin
und stellvertretende Vorsitzen-
de der Weinheimer Bürgerstif-
tung, bescheinigte den Schü-
lern imGemeinschaftsraum des
Werner-Heisenberg-Gymnasi-
ums: „Ihr habt gerade für ganz
viele Gänsehautmomente ge-
sorgt.“ Mehr noch: „Ihr erzeugt
in uns Älteren eine Hoffnung
auf die Zukunft“.

Dieses persönliche State-
ment beschreibt, was an einem
frühen Morgen im Weinheimer
Gymnasium geschah: Schüler
aus fünften, sechsten und
neunten Klassen sowie aus der
Kursstufe K1 präsentierten, wie
sie sich in den zurückliegenden
Wochen mit dem Kunst- und
Gesellschaftsprojekt „Calling for
peace“ der Weinheimer Bürger-
stiftung beschäftigt hatten.

Die Heidelberger Künstlerin
Stefanie Welk, die im Auftrag
der Bürgerstiftung bereits die
Skulptur „Sphera“ am Alten
Friedhof geschaffen hat, gestal-
tet nun ein weiteres Kunstwerk
für Weinheim. Es entsteht in
Form einer offenen Kugel als
Symbol für die Einheit und Ver-
letzlichkeit des Friedens. Ihren
Platz soll die Skulptur zwischen

den Obstbäumen auf dem Ra-
sen an der Freudenbergstraße
unterhalb der Lubbert-Bauten
erhalten. Die etwa 2,50 Meter
große Kugel wird aus Edel-
stahl-Schriftbändern geformt.
Auf aus dem Boden ragenden
Stäben soll sie scheinbar schwe-
bend über demRasen stehen.

Worte für den Frieden
Die Texte auf den Schriftbän-
dern stammen vonWeinheimer
Schülern. Kurz vor den großen
Ferien fand amWerner-Heisen-
berg-Gymnasium eine erste
Sichtung und Auswahl statt. Im
Deutschunterricht bei Christina
Peter-Brutscher fassten die Ju-
gendlichen Gedanken, Hoff-
nungen und Gefühle in Worte.
Eine Auswahl wird auf demMe-
tall verewigt und dauerhaft Teil
des Kunstwerks sein.

Bürgermeister Andreas Bus-
ke verschaffte sich einen Ein-
druck vom Stand des Projekts
und zeigte sich ebenfalls be-
geistert vom Engagement der
Jugendlichen. Gerade in Zeiten,
in denen Frieden auf der Welt
ein seltenes und kostbares Gut
sei, sei es ein beruhigendes Ge-
fühl, wenn sich junge Men-
schen so intensiv mit dem The-
ma befassten. Buske ist über-
zeugt, dass mit „Calling for pea-

ce“ ein Kunstwerk entsteht, das
die Stadtgesellschaft weiter vor-
anbringt. Buske, die Künstlerin
sowie die Vertreter der Bürger-
stiftung, neben Gudrun Aisen-
brey auch Jürgen Osuchowski,
waren beeindruckt von der ein-
fühlsamen, nachdenklichen
und philosophischen Herange-
hensweise der jungen Men-
schen sowie von deren enga-
gierter Begleitung durch die
Lehrkräfte. „Ihr schafft das“, be-
scheinigte er, „was die Erwach-
senen nicht geregelt bekom-
men“.

Entstanden sind Gedichte
und kleine literarische Arbeiten.
Denkwürdige Sätze wurden for-
muliert: „Frieden beginnt,
wenn die Welt nicht mehr
weint“, heißt es zum Beispiel.
Oder auf den Punkt gebracht
die wortspielerische Aufforde-
rung: „Krieger denk mal an
Krieger!“ Ebenso bewegend
sind Aussagenwie: „Frieden be-
ginntmit einer Handvoll Liebe.“

Nicht nur aus dem Deutsch-
unterricht brachten die Schüler
Ideen und Projekte für die
Skulptur ein. Im Musikunter-
richt bei Magdalena Rentrop
komponierten sie Musikstücke
zum Frieden, auch elektro-
nisch. Im Kunstunterricht bei
Anke Krause entstanden Male-

reien und Fotografien. Die
Friedrich-Realschule begleitet
das Projekt mit ihrer Lehrerin
Ulla Büxenstein durch eine Vi-
deo-Dokumentation. Sobald
die Texte für die Schriftbänder
ausgewählt sind, kann Stefanie
Welk ihre Arbeit am Kunstwerk
vollenden. Sie versicherte, dass
auch alle weiteren Beiträge, die
nicht sichtbar angebracht wer-
den können, auf einer Home-
page veröffentlicht werden, so-
dass kein Engagement verloren
geht.

Die Installation und Einwei-
hung der Skulptur ist für Ende
Oktober vorgesehen. Anfang
Dezember gibt es im a2-Keller
nochmals eine öffentliche Prä-
sentation aller begleitenden
Schulprojekte, kündigten Gud-
run Aisenbrey und Jürgen Osu-
chowski an. „Calling for peace“
soll jedoch mehr als ein Kunst-
werk sein. Es bildet den Start-
punkt für den geplanten „Pfad
der Erinnerung“, der zu ge-
schichtsträchtigen Orten in der
Stadt führen soll. Diese erin-
nern an Kriege und deren Fol-
gen, etwa das Mahnmal im
Stadtgarten, das Kriegerdenk-
mal an der Bahnhofstraße oder
die Gedenkstätte für die
Zwangsarbeiter. red

Wenn die Welt
nicht mehr weint
„CALLING FOR PEACE“: Weinheimer Schüler begleiten Kunstprojekt der Bürgerstiftung.

Erinnerung: Das Kunstprojekt der Bürgerstiftung soll den Auftakt für einen geplanten Pfad durch Weinheims Geschichte bilden. BILD: STADTWEINHEIM
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INHALT

Freizeit 2

Lokales 3-10

Bauen und Wohnen 5

Weinheim. Bäume leiden im Mo-
ment an der Trockenheit und Hit-
ze. Jetzt hat auch noch die alte
Platane am Dürreplatz-Spielplatz
in Weinheim einen Ast abgewor-
fen – etwa eine Woche nach dem
alten Ginkgo im Schlosspark. „Es
war wieder ein Grünastbruch an
einem ansonsten gesunden
Baum“, berichtet der Weinheimer
Baumexperte Raphael Schleweis.
Mit dem Grünastbruch kommt im
Moment wegen der langanhalten-
den Trockenheit ein Phänomen ge-
häuft vor, bei dem Bäume Ballast
mit ihren Ästen ab, um sich zu ver-
kleinern und dadurch zu erhalten.
Die Stadt ruft erneut die Passan-
ten auf, sich am besten nicht un-
ter großkronigen Bäumen aufzu-
halten. Meistens sind dicke Äste
betroffen, sie brechen ab. Der
Spielplatz am Dürreplatz wurde
gesperrt, bis der Baum einen sta-
bilisierenden Rückschnitt bekom-
men hat. Das wird aber nicht lan-
ge dauern. Eine Fachfirma ist
schon beauftragt. Einem Astbruch
muss mit einem Rückschnitt die
stabile Statik des Baums wieder-
hergestellt werden. red

Wasserzähler
werden getauscht
Hirschberg. Gemäß Eichgesetz
und Eichverordnung müssen Was-
serzähler alle sechs Jahre ausge-
tauscht werden. Im Gemeindege-
biet Hirschberg an der Bergstraße
betrifft der turnusgemäße Aus-
tausch Hauptwasserzähler des
Baujahrs 2020. Der Zählertausch
erfolgt vom 1. September bis
31. Oktober. Beauftragte Mitarbei-
ter der Stadtwerke Weinheim
GmbH sowie Mitarbeiter der Ge-
meinde führen die Arbeiten durch.
Sie können sich auf Nachfrage
ausweisen. Die Stadtwerke Wein-
heim teilen den Hauseigentümern
den jeweiligen Termin vorab mit.
Die Gemeinde bittet darum, den
ordnungsgemäßen Zugang zu den
Wasserzählern zu ermöglichen.
Für Rückfragen steht Frau Fröhner
unter der Telefonnummer
06201/598 49 zur Verfügung. red

Spielplatz
gesperrt
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Hirschberg. Yayoi Kusama gilt
heute als erfolgreichste lebende
Künstlerin der Welt. Bis ihre ra-
dikalen künstlerischen Visionen
weltweit Aufmerksamkeit fan-
den, musste sie jedoch zahlrei-
che Hürden überwinden.

Der Dokumentarfilm
„KUSAMA: INFINITY“ porträ-
tiert die Künstlerin und zeich-
net ihr Leben nach, das seit
mehr als sechs Jahrzehnten

ganz der Kunst gewidmet ist.
Das Trauma des Aufwachsens
im Japan des Zweiten Welt-
kriegs, das Leben in einer dys-
funktionalen Familie, Sexismus
und Rassismus im Kunstbetrieb
sowie eine psychische Erkran-
kung machten Kusama zur Au-
ßenseiterin.

Trotz dieser Widerstände
schuf sie ein umfangreiches
Vermächtnis aus Gemälden,

Skulpturen, Installationen, Poe-
sie und Romanen.

Rekorde mit Spiegelräumen
Ihre Ausstellungen mit den
weltberühmten Infinity-
Spiegelräumen und Polka Dots
sorgen weltweit für Rekordbe-
sucherzahlen. Kusama erwei-
tert ihr wundersames Univer-
sum weiterhin um neue Arbei-
ten. Regisseurin Heather Lenz
erzählt die Geschichte einer

mutigen Wegbereiterin, der es
gelang, ihre einzigartig kreati-
ven Visionen gegen alle Wider-
stände zu verwirklichen.

Der Film läuft am Sonntag,
9. August, um 17.45 Uhr sowie
am Mittwoch, 12. August, um
20.15 Uhr im Olympia-Kino
(Hölderlinstraße 2, 69493
Hirschberg an der Bergstraße)
im englischen Original mit
deutschen Untertiteln. red

Kusamas grenzenloses
Kunstuniversum
OLYMPIA-KINO: Dokumentarfilm über Yayoi Kusama läuft am 9. und 12. August.

Der Dokumentarfilm „KUSAMA: INFINITY“ erzählt die Geschichte der Künstlerin Yayoi Kusama. BILD: TOKYO LEE PRODUCTIONS

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Weinheim. Der Computer Club
Weinheim bietet einen Einstei-
gerkurs zur KI-Anwendung
Claude.ai an. Der Kurs vermit-
telt die Möglichkeiten der mo-
dernen Künstlichen Intelligenz
und zeigt, wie passende Einga-
ben zu besseren Ergebnissen
führen können.

Praxisnahe Anwendungen
Dozent Patrick erläutert anhand
praxisnaher Beispiele, wie Clau-
de.ai für Texte, Recherchen,
Analysen und weitere Aufgaben

eingesetzt werden kann. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich.

Das Angebot richtet sich an
private Anwender, Berufstätige
und Unternehmen. Die Teil-
nehmer können Claude.ai di-
rekt ausprobieren und die Welt
der Künstlichen Intelligenz nä-
her kennenlernen.

Der Kurs findet am Montag,
17. August, um 17 Uhr im Com-
puter Club Weinheim e. V.,
Bahnhofstraße 19, 69469 Wein-
heim, statt. red

Claude.ai
kennenlernen
COMPUTER CLUB WEINHEIM

Rhein-Neckar-Kreis. Ob am Was-
ser, im Wald, hinter dicken
Klostermauern oder tief unter
der Erde: Auch an heißen Som-
mertagen gibt es im Rhein-Ne-
ckar-Kreis viele Orte, an denen
sich angenehm kühle Stunden
verbringen lassen. Die Touris-
musbeauftragte des Landkrei-
ses, Beate Otto, hat Empfehlun-
gen zusammengestellt.

Abkühlung im Wasser
Ein Sommerklassiker ist das
kühle Nass. Neben zahlreichen
Freibädern im gesamten Kreis-
gebiet laden fünf Erlebnisbäder
in Hockenheim, Schwetzingen,
Sinsheim, Walldorf und Wein-
heim zu Erholung, Action und
Wellness ein. Wer in der Umge-
bung von Sinsheim wandern
möchte, findet zwei Kneippbe-
cken zum Wassertreten in der
Natur. Eine Anlage liegt im idyl-
lischen Rautal zwischen Sins-
heim-Rohrbach und Steinsfurt,
das andere Kneippbecken be-

findet sich am Rinaldoweg. Bei-
de Anlagen liegen ruhig in
waldreicher Umgebung und
sind beliebte Stationen für
Wanderer und Radfahrer. Das
Besucherbergwerk Schriesheim
öffnet im Sommer jeden Sonn-
und Feiertag seine Tore. Zwi-
schen 11 und 16 Uhr führen eh-
renamtliche Bergwerksführer
durch die kühlen Stollen der
„Grube Anna Elisabeth“. In
Weinheim lockt die „Grube Ma-
rie“ in die Tiefen des Erdreichs
und der Geschichte. Die ersten
Arbeiten in dem einstigen Blei-
und Silberbergwerk wurden be-
reits im Jahr 1012 dokumentiert.
Ein weiteres Kleinod liegt in
Lobbach: das ehemalige Kloster
Lobenfeld, dessen Kirche bis in
die Stauferzeit zurückreicht.  red

Von Kneippbecken bis Bergwerk
AUSFLUGSTIPP: Tourismusbeauftragte Beate Otto gibt Tipps für heiße Sommertage.

Am Grünen Ring in Ladenburg wechseln sich Uferbereiche am Neckar, ruhige Zonen, Spielplätze sowie
Wasser- und Wiesenflächen ab. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Diese und zahlreiche wei-
tere Tipps finden sich auf

der Internetseite
https://www.imsuedenganzo-
ben.de/rhein-neckar/

i

Wiesloch. Der Wieslocher
Abendmarkt findet erstmals am
13. August statt. Von 16 bis
23 Uhr verwandeln Livemusik,
Foodtrucks, Marktstände und
künstlerische Arbeiten die In-
nenstadt unter dem Motto „Ge-
nießen, Shoppen und Verwei-
len“ in eine Genussmeile.

Einige Einzelhändler laden
bis 22 Uhr zum Einkaufsbum-
mel in einer lauen Sommer-
nacht ein. Auf dem evangeli-
schen Kirchplatz sorgt Livemu-
sik für eine stimmungsvolle
Abendatmosphäre. Die Tratto-
ria Italia und Enoteca Blu prä-
sentieren auf dem Marktplatz

einen italienischen Abend. Am
Adenauerplatz bieten Food-
trucks Speisen und Getränke
an. Das Angebot reicht von regi-
onalen Spezialitäten bis zu in-
ternationalen Leckerbissen.

In der Fußgängerzone laden
Marktstände zum Stöbern ein.
Dort gibt es handgemachte Pro-
dukte, künstlerische Arbeiten,
regionale Erzeugnisse und klei-
ne Überraschungen zu entde-
cken.

Der Wieslocher Abendmarkt
verbindet Musik, Kunst, Kulina-
rik, Marktflair und verlängerte
Einkaufsmöglichkeiten. red

„Genießen, Shoppen
und Verweilen“
PREMIERE: Wieslocher Abendmarkt
lockt am Donnerstag, 13. August.

Odenwald. Freia wurde im
Dezember 2024 geboren. Sie
ist eine lustige, freundliche
und verschmuste Hündin,
wenn sie ihr menschliches
Gegenüber mag und kennt.
Das geht jedoch relativ
schnell, denn Freia geht ger-
ne Beziehungen ein. Sie geht
gut an der Leine und kennt
das Autofahren.

Ein erster Vermittlungs-
versuch hat gezeigt, dass
Freia gut auf ihr neues Zu-
hause und ihre Menschen

aufpassen wird. Im Tier-
heimhof zeigt sie diese An-
sätze ebenfalls, lässt sich je-
doch sagen, dass sie es las-
sen soll. In der Hundewelt ist
Freia eine beliebte Spielpart-
nerin und immer für einen
Spaß zu haben. lie unbedingt
erforderlich. Freia hat eine
Schulterhöhe von etwa
50 Zentimetern. tvs/BILD:TVS

Eine Freundin auf vier
Pfoten sucht Bleibe

Mehr Infos gibt es im TINO-
Büro unter Telefon 06063/
93 98 48 oder auf www.tiere-
in-not-odenwald.de.
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NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra  PLUS.

Diese Sommerhitze! Jetzt fühlen 
sich beanspruchte Gelenkregio-
nen und Muskeln oft  doppelt so 
schwer und heiß an. Da wünscht 
man sich vor allem eins – sofortige 
Kühlung und Frische. Genau hier 
setzt das neue Rubaxx CBD Gel 
PLUS an. Die kraft volle Weiter-
entwicklung des Nr. 1* CBD Gels 
aus der Apotheke kombiniert den 
Frische-  Kick mit extra Power und 
3-  fach-  Aktiv-  Prinzip.

Hochsommer − und der Körper 
macht schlapp: Die einen spüren 
an heißen Tagen schwere Beine 
und einen müden Rücken, die an-
deren kämpfen nach Sport oder 
Belastung in der Sommerhitze mit 
verspannten Muskeln. Der Körper 
schreit dann förmlich nach sofor-
tiger Kühlung und Frische für die 
strapazierten Körperzonen. Das 
neue Rubaxx CBD Gel PLUS setzt 
genau da an und liefert das extra 
PLUS, das man fühlt – mit kühlen-
dem Sofort-  Eff ekt. 

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2026. • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Bildmaterial KI- generiert • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Extra Power mit Kühl-  Effekt
für Muskeln und Gelenke im Sommer

Von der Nr. 1 aus der Apotheke: 1080 mg reines CBD mit extra Kühl-  Eff ekt-  Formel

neue CBD-  PLUS-  KOMPLEX mit 
3-  fach-  Aktiv-  Prinzip. 

1. Sofortiger Frische-  Eff ekt
Durch die Stimulierung der Kälte- 

Rezeptoren in der Haut liefert Men-
thol ein sofortiges angenehm küh-
lendes Frischegefühl auf der Haut. 
Perfekt ergänzt wird der Vorgang 

durch Minzöl. Das ätherische 
Öl ist eine hochkonzentrierte 
Essenz der Pfl anze, die das 
Frischegefühl intensiviert

2. Aktivierung der Haut
Der neue CBD-  PLUS -

KOMPLEX enthält eine spezi-
elle Kombination aus reinem CBD, 

Menthol und Minzöl – zur Pfl ege 
beanspruchter Muskeln. Menthol 
ist dafür bekannt, bestimmte Io-
nenkanäle der Haut, die sogenann-
ten TRPM8, zu aktivieren. Menthol 
kann außerdem die lokale Mikro-
zirkulation erhöhen. Durch das Ein-
massieren des Gels sorgt es so für 
eine sanft e Steigerung der Durch-
blutung und eine bessere lokale Ver-
teilung der Inhaltsstoff e.

3. Das Plus an CBD
Entwickelt von einem deutschen 

Forscherteam, enthält Rubaxx CBD 
Gel PLUS nun 1080 mg reines CBD
und ist damit das höchstdosierte 
Gel in deutschen Apotheken. Der 

Extrakt wird aus der Sorte Can-
nabis sativa L. gewonnen, mittels 
moderner CO2-  Extraktion, die 
höchste Reinheit garantiert. THC 
ist dabei vollständig ausgeschlos-
sen, ebenso wie unerwünschte 
Pfl anzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechnologie 
mit einem intelligenten CBD -
PLUS-  KOMPLEX. Die ultra  -leichte 
Gelformulierung zieht schnell ein 
ohne Rückfetten – ideal auch an 
warmen Tagen. Durch regelmäßiges 
Einmassieren und den angenehmen 
Kühleff ekt können Muskeln und 
Gelenkregionen gelockert werden 
und sich entspannen. Das Gel eig-
net sich insbesondere nach täglicher 
Anstrengung, einseitigen Belastun-
gen sowie langem Sitzen, Stehen 
oder Laufen – und immer dann, 
wenn der Körper eine erfrischende 
Auszeit braucht. 

Rubaxx CBD Gel PLUS gibt es 
ganz neu in der Apotheke. Alterna-
tiv ist es online erhältlich.

So nicht... ...sondern so!

Rubaxx CBD Gel PLUS: 
Die neue Generation ist da

Gerade im Sommer braucht es 
ein Gel, das nicht nur sofort ein 
erfrischend kühles Gefühl schenkt, 
sondern auch das Maximum aus 
seinen Inhaltsstoff en herausholt. 
Genau das leistet der 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

NEU
Innovative Kühl-  Effekt-  Formel:

Der neue CBD-  PLUS-  KOMPLEX mit hochdo-
siertem CBD, Menthol und Minzöl stimuliert 
die Kälte- Rezeptoren der Haut und sorgt für 
ein sofortiges, angenehm kühlendes Frische-
gefühl bei beanspruchten Muskeln 
und Gelenkzonen.

Gesundheit ANZEIGE

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
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64625 Bensheim
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Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Weinheim. Zeitweise mehr als
20 Helfer aller Altersklassen tra-
fen sich kürzlich mit Spaten,
Schippe und Heckenschere am
Nordstadtbolzplatz Rottenstein.
Sie unterstützten eine Reini-
gungsaktion, die der Verein
Weinheimer Nordstadtfreunde
14 ins Leben gerufen hatte.

Die Idee entstand bereits
2016 im Schulprojekt des Run-
den Tisches Demografie „Be-
gegnungsstätten in der Nord-
stadt“. Kinder der Friedrich-
schule nahmen dabei die Spiel-
plätze des Stadtteils unter die
Lupe und bemängelten bei der
Präsentation unter anderem
den Zustand des Bolzplatzes
am Rottenstein.

Einsatz für den Bolzplatz
Seitdem organisieren die Nord-
stadtfreunde jedes Jahr eine
Helferaktion, um den Platz für
Jugendliche und Kinder sowie
für die Friedrichschule instand

zu halten. Die Schule nutzt die
Anlage für den Sportunterricht.

Der Sand in der Sprunggru-
be wurde von Gras und Unkraut
befreit, die Hecken wurden ge-
schnitten. Außerdem befreiten
die Helfer den Platz von Erde
und Sand, reparierten den Zaun
am Wasserheisl, verlegten eine
Wasserleitung zum Spülbecken
und reinigten das Dach des Re-
genschutzhäuschens. Zudem
wurde ein Fahnenmast aufge-
stellt.

Die beiden Ehrenvorsitzen-
den des Vereins, Hans-Jörg
Klump und Helmuth Hock, so-
wie die zweite Vorsitzende Mar-
tina Rolli freuten sich über das
Engagement und die Freude,
mit der auch die Kinder bei der
Arbeit waren. Nach dem Einsatz
wurden bei einem kühlen Ge-
tränk die bevorstehenden Akti-
onen des Vereins besprochen.
Auch die drei weiteren Paten-
stellen des Vereins werden re-

gelmäßig gepflegt und betreut.
Karl Gramlich bepflanzt das
Nordstadtbrünnele am Voge-
senweg. Anwohner und Ver-
einsmitglieder sorgen dafür,
dass dort regelmäßig gegossen
wird.

Pflege an
mehreren Treffpunkten
Die Telefonzelle am Juxplatz,
die als Bücherausgabe dient,
wird von Gisela Stein betreut.
Lilo Michalik und Monika Pfläs-
terer organisieren gemeinsam
mit dem SSR die Babbelbank
am Juxplatz. Alfred Böhler küm-
mert sich regelmäßig um die
Reibelbank am Hubberg.

Mit diesen Aktionen arbeiten
die Nordstadtfreunde seit Jah-
ren daran, eines der bei der
Gründung des Vereins formu-
lierten Ziele umzusetzen: das
Erscheinungsbild der Nordstadt
zu verschönern. red

Nordstadtfreunde pflegen Patenstellen
AKTION: Über 20 Helfer bringen Treffpunkte auf Vordermann.

Mehr als 20 Helfer unterstützten die Reinigungsaktion der Weinheimer Nordstadtfreunde 14 am Bolzplatz
Rottenstein. BILD: MARKUS STÜCKER

Weinheim. Michael Möslang ist
im Rolf-Engelbrecht-Haus als
neuer Oberbürgermeister von
Weinheim vereidigt worden.
Die ehrenamtliche Stellvertrete-
rin Christina Eitenmüller ver-
pflichtete den 42-jährigen Dip-
lom-Verwaltungswirt in öffentli-
cher Gemeinderatssitzung per
Amtseid. Möslang war im Mai
im zweiten Wahlgang mit
58 Prozent der Stimmen ge-
wählt worden.

In seiner Ansprache ver-
sprach Möslang keine Wunder,
aber „Einsatz, Verlässlichkeit
und langen Atem“. Er wolle
Weinheim nicht neu erfinden,
sondern auf dem aufbauen, was
Gemeinderat, Verwaltung, Bür-
gerschaft und sein Vorgänger
geschaffen hätten. Bewährtes
solle erhalten, geplante Projekte
umgesetzt und bei Bedarf neue
Wege eingeschlagen werden.

Der neue Oberbürgermeister
kündigte eine überfraktionelle
Zusammenarbeit an und warb
für eine „Kultur des Möglich-
machens“ in der Verwaltung.
Wenn Vorhaben rechtlich oder
finanziell nicht umsetzbar sei-
en, müsse dies erklärt und nach
Alternativen gesucht werden. In
den kommenden acht Jahren
wolle er als Bürger und Verwal-
tungsleiter ansprechbar sein.
Als zentrale Herausforderungen
nannte er Klimawandel, demo-
grafischen Wandel und Digitali-
sierung.

Für Regierungspräsident
Alexander Föhr war es die erste
Verpflichtung eines Oberbür-
germeisters in seinem neuen
Amt. Er bescheinigte Möslang

große kommunale Erfahrung
und hob die Bedeutung von
Verlässlichkeit und Dialog her-
vor. Auch Carsten Fath und Sa-
rah-Christin Fünfstück begrüß-
ten den neuen Oberbürger-
meister im Namen der Stadtver-
waltung und kündigten eine
konstruktive Zusammenarbeit
an. Die Belegschaft wolle im
Herbst einen Baum für Möslang
pflanzen.

Vielfältige Aufgaben
CDU-Stadtrat Holger Haring
verwies auf die vielfältigen Auf-
gaben eines Oberbürgermeis-
ters als Verwaltungschef, politi-
scher Gestalter, Krisenmanager
und Vermittler. Herausforde-
rungen seien unter anderem
wirtschaftliche Entwicklung,
Wohnungsbau, Mobilität, Digi-
talisierung, Klimawandel und
gesellschaftlicher Zusammen-
halt.

Föhr betonte, dass sich gera-
de in den Kommunen zeige, ob
der Staat funktioniere. Themen
wie Integration, Wohnraum,
kommunale Finanzen, Bildung
und Kinderbetreuung müssten
vor Ort konkret gelöst werden.
Benjamin Köpfle, Bürgermeis-
ter von Laudenbach, appellierte
ebenfalls an eine Zusammenar-
beit über Partei- und Fraktions-
grenzen hinweg: „Denn ein
Schlagloch hat kein Parteibuch.“

Nach dem offiziellen Teil ka-
men Gäste und Bürgerschaft bei
einem Fest neben der Heidi-
Mohr-Halle zusammen. Der
Weinheimer Akkordeon-Club
begleitete die Veranstaltung
musikalisch.  red

Neuer OB setzt
auf Zusammenarbeit
WEINHEIM VEREIDIGT MICHAEL MÖSLANG
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Weinheim-Sulzbach. Sulzbachs
Ortsvorsteher Frank Eberhardt
freut sich auf einen neuen Ar-
beitsplatz. In den zurückliegen-
den Wochen mussten er, seine
Kollegen und die Bürger einiges
ertragen. Raumtemperaturen
von mehr als 30 Grad Celsius
gehörten im nicht isolierten al-
ten Rathaus an der B3 zum All-
tag.

Die Situation bestätigte den
Beschluss des Gemeinderats,
die Sulzbacher Verwaltungsstel-
le in das Gemeindehaus an der
Kleiststraße zu verlegen. Auch
den Kauf des Gebäudes hatte
das Gremium beschlossen.
Frank Eberhardt sieht darin Sy-
nergieeffekte, weil kommunale
Nutzungen in dem großen Haus
gebündelt werden können. Der
Ortschaftsrat tagt bereits seit ei-
niger Zeit in einem Saal des Ge-
bäudes. Aus baulichen und
bautechnischen Gründen ist
das alte Rathaus an der B3 als

Anlaufstelle für Bürger und als
Arbeitsplatz nur schwer nutz-
bar. Der Kauf des Gemeinde-
hauses, in dem der Gesangver-
ein Liederkranz weitere Nut-
zungen verwaltet, steht im Zu-
sammenhang mit der Aufgabe
und Vermarktung des alten Rat-
hauses. Ein Käufer wird ge-
sucht.

Praktisch ist, dass eine frühe-
re Hausmeisterwohnung mit
separatem Eingang frei gewor-
den ist. Sie kann mit überschau-
barem Aufwand als neue Ver-
waltungsstelle hergerichtet und
ausgebaut werden. Die Umbau-
arbeiten haben inzwischen be-
gonnen, der Umzug soll nach
den Sommerferien stattfinden.

Barrierefreier Zugang
In den Räumen wird ein kleines
Bürgerbüro eingerichtet, in dem
Bürger – nicht nur aus Sulzbach
– die üblichen Verwaltungsleis-

tungen in Anspruch nehmen
können. Hinzu kommen ein
Verwaltungsraum sowie ein Bü-
ro für den Ortsvorsteher. Dort
können auch persönliche Ge-
spräche mit Bürgern geführt
werden. Im Gegensatz zum al-
ten Rathaus, das nur über eine
Treppe im ersten Stock erreich-
bar war, sind die neuen Räume
barrierefrei zugänglich. Neue
Böden sind bereits verlegt, zu-
dem finden Maler- und Elektro-
arbeiten statt. Frank Eberhardt
ist sich bewusst: „Das ist eine
große Verbesserung für unsere
Bürger.“

Öffnungszeiten
der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung in Sulzbach
ist montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 11.30 Uhr ge-
öffnet. Dienstags gelten zusätz-
lich die Öffnungszeiten von
14 bis 17.30 Uhr. red

Büro für die Bürger
GEMEINDEHAUS: Sulzbacher Verwaltung zieht in barrierefreie Räume. 

In einer früheren Hausmeisterwohnung im Gemeindehaus an der Kleiststraße entsteht die neue,
barrierefreie Sulzbacher Ortsverwaltung. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Der bekannte Gink-
go im Weinheimer Schlosspark
hat kürzlich zwei große Äste
verloren. Das Naturdenkmal
und prägende Baum für die ge-
samte Bergstraße reagierte da-
mit offenbar auf Hitze und Tro-
ckenheit, indem es schwere Äs-
te abstößt, um leichter und wi-
derstandsfähiger zu werden.

Gärtner und Baumexperten
bezeichnen den Vorgang als
Grünastbruch. Dabei bricht ein

scheinbar völlig gesunder und
voll belaubter Ast plötzlich ab.
Das Phänomen tritt meist an
heißen Sommertagen oder
nach längeren Trockenperio-
den auf und wird in diesem Jahr
häufig beobachtet. Es gilt als
Folge des Klimawandels.

Für Baumgärtner ist der
Grünastbruch schwierig und
unberechenbar, wie Raphael
Schleweis, Baumexperte im
Amt für Verkehrsanlagen und

Grünflächen, berichtet. Der Ast
sei äußerlich gesund und grün
belaubt, vor dem Bruch seien
meist keine Schäden erkennbar.
Auch bei genauem Hinsehen
kündige sich der Astbruch nicht
an.

Warnung der Stadt
Die Stadt hat davor gewarnt,
sich derzeit unter Bäumen mit
weit ausladenden Ästen aufzu-
halten. Häufig betroffen sind
große, waagerecht wachsende

Äste. Besonders oft wird Grün-
astbruch bei Pappeln, Weiden,
Linden, Kastanien und mitun-
ter auch bei Eichen beobachtet.

Der Bruch am historischen
Ginkgo geschah nach Angaben
eines Schulleiters einer Wein-
heimer Schule plötzlich. Die
Schule war am letzten Schultag
zu einem Ausflug im Schloss-
park. „Einer meiner Schüler hat
ein Knacken gehört und ist
weggelaufen, dann kam auch
gleich der Ast runter“, schildert
der Schulleiter.

Baum bleibt erhalten
Der Ginkgo muss trotz seines
hohen Alters von rund 180 Jah-
ren nicht vollständig gefällt wer-
den, erklärte Schleweis. Der
Baum sei gesund. Grünast-
bruch könne auch bei gesun-
den und jungen Bäumen vor-
kommen. „Das Wichtigste ist,
dass niemand verletzt worden
ist“, erklärte Oberbürgermeister
Michael Möslang, der sich vor
Ort ein Bild machte. Patrick
Walter, Leiter des Amtes, zu
dem auch die Grünflächen ge-
hören, wies darauf hin, dass der
Klimawandel künftig einen er-
höhten Aufwand bei der Kont-
rolle und Pflege der Stadtbäume
verursachen werde. Es müsse
damit gerechnet werden, dass
Bäume stärker eingekürzt wer-
den. Denn, so Walter: „Die Si-
cherheit geht vor.“  red

Ginkgo im Schlosspark
verliert zwei Äste
SICHERHEIT: Der Baum ist gesund, soll aber stärker gepflegt werden.

Der historische Ginkgo im Weinheimer Schlosspark verlor vor wenigen Tagen zwei große Äste. Der rund
180 Jahre alte Baum ist nach Angaben der Stadt gesund. BILD: STADT WEINHEIM
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Die vergangenen Winter und
die zunehmend häufigen Stark-
regenereignisse setzen Balko-
nen und Terrassen stark zu. Vie-
le Hauseigentümer in der Regi-
on kennen die typischen Anzei-
chen: lockere Fliesen, gerissene
Fugen, abgeplatzte Betonkan-
ten oder Wasserflecken an der
Balkonunterseite. Oft wird dann
punktuell repariert – doch die
eigentliche Ursache bleibt be-
stehen. „Die meisten Schäden
entstehen nicht an der Oberflä-
che, sondern durch Feuchtig-
keit, die über Jahre in die Konst-
ruktion eindringt“, erklärt man
beim Dielheimer Unternehmen
happySystem, das sich seit 2010
auf die Sanierung von Balko-
nen, Terrassen und Dachterras-
sen spezialisiert hat.

Feuchtigkeit
als Hauptursache
Bei vielen älteren Balkonen ge-
langt Niederschlagswasser über
beschädigte Fugen oder Risse in
die Konstruktion. Dort kann es
zu Frostschäden, Betonabplat-
zungen und langfristigen Schä-
den an der Bausubstanz führen.

Eine nachhaltige Sanierung
muss deshalb mehr leisten als
nur einen neuen Belag aufzu-
bringen. Entscheidend ist eine
dauerhaft funktionierende Ab-
dichtung in Kombination mit
einer Konstruktion, die Rest-
feuchtigkeit kontrolliert ableiten
kann.

Steinteppich liegt im Trend
Gleichzeitig wünschen sich vie-

le Eigentümer heute eine mo-
derne und hochwertige Optik.
Besonders sogenannte Stein-
teppiche erfreuen sich derzeit
großer Beliebtheit und sind so-
wohl in Fachzeitschriften als
auch in sozialen Medien häufig
zu sehen.

Allerdings unterscheiden
sich die technischen Ausfüh-
rungen erheblich. Während vie-
le Systeme direkt auf den Unter-
grund aufgespachtelt werden,
setzt happySystem auf einen
anderen Ansatz: offenporige
Marmorgranulat-Fliesen wer-

den schwimmend auf einer
hochwertigen EPDM-Abdich-
tung verlegt. Die Fliesen beste-
hen aus hochwertigem italieni-
schem Marmorgranulat und
verbinden die natürliche Optik
eines Steinteppichs mit den
Vorteilen einer dauerhaft zu-
gänglichen Konstruktion.
Durch die offenporige Struktur
wird Oberflächenwasser schnell
abgeleitet.

Sanierung auf Neubau-Niveau
Ein wesentlicher Vorteil des
Systems ist die geringe Aufbau-

höhe von lediglich zwölf Milli-
metern. Dadurch kann in vielen
Fällen direkt auf vorhandenen
Fliesenbelägen saniert werden.
Aufwendige Abbrucharbeiten
lassen sich häufig vermeiden.

Für die Wasserführung wur-
de ein spezielles Aluminium-
Abschlussprofil entwickelt, das
eine kontrollierte Entwässerung
ermöglicht und die Abdich-
tungsebene dauerhaft schützt.

So entsteht eine Balkon-
oder Terrassenkonstruktion, die
sich technisch an den Anforde-
rungen moderner Neubauten

orientiert und gleichzeitig die
bestehenden Gegebenheiten
im Altbau berücksichtigt.

Individuelle Gestaltung
und lange Lebensdauer
Mittlerweile wurden deutsch-
landweit mehrere hundert Bal-
kone und Terrassen mit dem
System ausgestattet. Die Monta-
ge erfolgt ausschließlich als
Werksmontage durch speziell
geschulte Fachmonteure.

Neben der technischen
Funktion bietet das System
zahlreiche Gestaltungsmöglich-
keiten. Zur Auswahl stehen
16 Standardfarbtöne sowie indi-
viduelle Farbmischungen aus
verschiedenen Marmorsorten.

Auf die Abdichtung gewährt
happySystem zehn Jahre Garan-
tie, auf das gesamte System fünf
Jahre.

Beratung vor Ort
Interessierte Hauseigentümer
aus der gesamten Region kön-
nen sich individuell beraten las-
sen. Die Ausstellung in Diel-
heim ist nach vorheriger Ter-
minvereinbarung geöffnet.

pr/red

Balkon sanieren
statt ständig reparieren
MODERNE STEINTEPPICH-SYSTEME VERBINDEN ATTRAKTIVE OPTIK MIT DAUERHAFTEM FEUCHTIGKEITSSCHUTZ

Das Dielheimer Unternehmen happySystem, spezialisiert sich seit 2010 auf die Sanierung von Balkonen,
Terrassen und Dachterrassen. BILD: HAPPYSYSTEM

happySystem
Adresse: Industriestraße 2
69234 Dielheim
Telefon: 06221/ 6 73 69 81
E-Mail: c.schmitt@
happysystem.de
Homepage:
www.happysystem.de

Kontakt

Moderne Bäder sind voraus-
schauend geplant und vereinen
Ästhetik, Funktionalität und In-
novation. Was heute für Ent-
spannung und Wohlbefinden
sorgt, kann morgen dazu beitra-
gen, die Selbstständigkeit zu er-
halten und den Alltag spürbar
zu erleichtern.

Generationengerechte Lö-
sungen wie bodengleiche Du-
schen, rutschhemmende Ober-
flächen, großzügige Bewe-
gungsflächen oder die Möglich-
keit, Haltegriffe unauffällig
nachzurüsten, verbinden Si-
cherheit mit zeitlosem Design.
Das Ergebnis ist ein Badezim-
mer, das auch für die Zukunft

bestens gerüstet ist. Herzstück
des Badezimmers ist der
Waschtisch mit seinen vielfälti-
gen Funktionen. Er sollte be-
quem erreichbar und komforta-
bel nutzbar sein und zugleich
gut aussehen.

Eleganz in der Dusche
Auch in der Dusche sind Kom-
fort und Eleganz kein Wider-
spruch. Eine Linienentwässe-
rung ist funktional und zugleich
ein Blickfang. Das Entwässe-
rungsprofil ist in verschiedenen
Designs und Oberflächen er-
hältlich und kann exakt an die
Gestaltung des Waschtischs an-
gepasst werden. red/djd

Bad mit Zukunft
KOMFORTLÖSUNGEN FÜR JEDES ALTER

Er soll das Eigenheim dauerhaft
schmücken, für einen gelunge-
nen ersten Eindruck sorgen und
die Bausubstanz schützen: Ein
Außenputz ist bei der Fassaden-
gestaltung für viele Bauherren
und Modernisierer die erste
Wahl. Gleichzeitig schützt der
Außenputz das Wärmedämm-
Verbundsystem (WDVS) oder
wärmedämmendes Mauerwerk
und trägt zum Werterhalt der
Immobilie bei.

Bei Farbgebung und Gestal-
tung lassen moderne Putzsyste-
me viele Freiheiten. Damit
nicht nur die Optik, sondern
auch die inneren Werte des
mehrschichtigen Aufbaus über-
zeugen, sind eine sorgfältige

Planung und eine fachgerechte
Ausführung gefragt.

Putz in allen Facetten
Der Laie spricht beim Blick auf
die Fassade meist einfach von
„Putz“. Genau genommen ist
aber lediglich der Oberputz zu
sehen. Denn zum Putzsystem
gehört noch mehr: In der Regel
besteht es bei einem energie-
sparenden WDVS aus einem
Armierungsputz mit Gewebe-
einlage und dem sichtbaren
Oberputz. Bei Mauerwerk
kommt als unterste Schicht
noch ein Unterputz hinzu. Für
den letzten Schliff sorgt häufig
ein Anstrich. „Putzoberflächen
bieten unzählige Möglichkeiten

der Gestaltung, von makello-
sem Weiß bis zu verschiedenen
Farbgebungen, von feinen
Oberflächenstrukturen bis zu
zeitlos eleganten Kratzputzen“,
erläutert Expertin Antje Hannig.

Tipps zu den Putzmaterialien
Auch bei der Materialwahl lie-
gen die Unterschiede im Detail.
So bestehen mineralische Edel-
putze aus verschiedenen Ge-
steinskörnungen, die mit Kalk
oder Zement gebunden wer-
den. Die Farbpigmente sind be-
reits im Mörtel enthalten. Des-
halb ist ein mineralischer Edel-
putz immer „durch und durch“
weiß oder farbig. Pastöse Putze
auf Basis von Dispersionen, Sili-

conharz oder Silikatbindemit-
teln schützen die Fassade und
tragen durch ihre Vielfalt an

Farbtönen und Strukturen zur
individuellen Gestaltung bei.
Beide Materialien können fach-
gerecht von Malern und Stucka-
teuren verarbeitet werden. Der
Armierungsputz wiederum ist
eine Lage, die durch ein einge-
legtes Gewebe, meist aus Glas-
faser, verstärkt wird. Bei
Wärmedämm-Verbundsyste-
men stellt der Armierungsputz
die Verbindung zwischen der
Wärmedämmung und dem
Oberputz her und ist somit ent-
scheidend für die Langlebigkeit
und den gewünschten Energie-
spareffekt. Als Armierungsputze
sind sowohl mineralische Tro-
ckenmörtel als auch pastöse
Putze verfügbar. djd

Langfristig geschützt
FASSADE: Außenputz verbindet Gestaltungsfreiheit mit Schutz für die Gebäudehülle.

Der Außenputz sorgt nicht nur für
eine ansprechende Optik, sondern
leistet auch eine wichtige
Schutzfunktion. BILD: DJD/VDPM
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Bad König. Die Sommerferien
werden musikalisch: Wenn auf
dem Gelände von Möbel Kempf
die ersten Beats erklingen, die
Tanzfläche zum Leben erwacht
und tausende Besucher ge-
meinsam die größten Hits der
90er-Jahre feiern, beginnt eines
der größten Sommer-Events im
Odenwald. Mit der 2. Kempf’s
Sommerbühne lädt Möbel
Kempf vom 14. bis 16. August
zu einem abwechslungsreichen
Veranstaltungswochenende ein,
das Konzert-Highlights, Famili-
enprogramm, Messe, Kulinarik
und Einkaufserlebnis auf au-
ßergewöhnliche Weise verbin-
det. Der Auftakt am Freitag,
14. August, verspricht dabei ei-
nen Abend voller Nostalgie und
Partystimmung. Ab 18 Uhr er-
öffnet DJ-Legende Volker Rüh-
le, vielen noch aus dem legen-
dären Tanzparadies Aschaffen-
burg bekannt, die Sommerbüh-
ne. Nach einer mitreißenden

Dance-Show der Tanzschule
Krings und dem Warm-up mit
den größten Dance-Hits steigt
ab 21 Uhr das musikalische
Highlight des Abends: SNAP!
steht live auf der Bühne und
bringt mit Welthits wie Rhythm
Is A Dancer oder The Power
echtes 90er-Jahre-Feeling nach
Bad König. Kaum eine Band hat
die internationale Dance-Szene
so geprägt wie SNAP! – beste
Voraussetzungen also für eine
unvergessliche Partynacht un-
ter freiem Himmel.

Doch die Sommerbühne
bietet weit mehr als ein Konzert.
Am Samstag startet das Pro-
gramm bereits ab 13 Uhr. Zau-
berer und Clown BABU begeis-
tert die kleinen Besucher, bevor
am Abend zunächst Soul Trans-
mission mit einer mitreißenden
Mischung aus Soul, Funk, Rock
und Pop für Stimmung sorgt.
Anschließend übernimmt mit
MAFFAYpur, Finalist der SAT.1-

Erfolgssendung The Tribute, ei-
ne der bekanntesten Peter-Maf-
fay-Tributebands Deutschlands
die Bühne und präsentiert die
größten Hits des Rockstars in ei-
ner beeindruckenden Live-
Show.

Auch der Sonntag steht ganz
im Zeichen der Familie. Ab
10 Uhr beginnt das große Mes-
setreiben mit verkaufsoffenem
Sonntag. Nach dem traditionel-

len Bieranstich durch Bürger-
meister Frank Hofferbert be-
gleitet die Trachtenkapelle Mi-
chelstadt den Frühschoppen
musikalisch. Die spektakuläre
Jeremy-Show mit Artistik, Akro-
batik und Mitmachprogramm
sorgt ebenso für Begeisterung
wie die Tanzschule Krings, das
beliebte „Clever Quiz“ von Mö-
bel Kempf und zahlreiche Wal-
king Acts. Ein besonderes High-

light erwartet die Besucher am
Nachmittag: Zwischen 14 und
18 Uhr sorgen galaktische Figu-
ren aus einer der erfolgreichs-
ten Science-Fiction-Filmreihen
aller Zeiten für strahlende Kin-
deraugen und unvergessliche
Erinnerungsfotos. Während des
gesamten Wochenendes ver-
wandelt sich das Gelände rund
um Möbel Kempf in eine große
Erlebniswelt. Zahlreiche Aus-
steller präsentieren Neuheiten
aus den Bereichen Mobilität,
Haus, Energie, Garten, Freizeit
und Wohnen. Gleichzeitig la-
den Produktvorführungen, Be-
ratungsstände und attraktive
Messeangebote zum Entdecken
ein. Natürlich ist auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Ob Biergarten der Brauerei
Schmucker, Aperol-Spritz-Bar,
Crêpes, hausgemachtes Eis,
Kaffee und Kuchen, Grill- und
Imbissspezialitäten oder regio-
nale Köstlichkeiten – das kuli-

narische Angebot lässt kaum
Wünsche offen. Neben Musik,
Unterhaltung und Familienpro-
gramm lohnt sich der Besuch
der Sommerbühne auch für al-
le, die auf der Suche nach at-
traktiven Einrichtungsideen
sind. Während des gesamten
Veranstaltungswochenendes
lädt Möbel Kempf zu einer gro-
ßen Verkaufsausstellung mit
zahlreichen Ausstellern, Pro-
duktvorführungen und exklusi-
ven Aktionsangeboten ein. Be-
sucher profitieren dabei von
Vorteilen, die ausschließlich an
diesem Sommerbühnen-Wo-
chenende gelten.

So schenkt Möbel Kempf sei-
nen Kunden – je nach Einkaufs-
wert – die Lieferung, die fachge-
rechte Montage und sogar die
Mitnahme sowie umweltge-
rechte Entsorgung der alten
Möbel. Darüber hinaus gibt es
attraktive Sofortrabatte auf zahl-
reiche Boutique-Artikel, Wohn-

accessoires, Heimtextilien, Ge-
schirr, Gläser und Haushaltswa-
ren. Diese besonderen Ein-
kaufsvorteile sind exklusiv für
das Veranstaltungswochenende
reserviert und machen den Be-
such der Sommerbühne auch
für alle interessant, die ihr Zu-
hause verschönern oder sich
den Wunsch nach neuen Mö-
beln erfüllen möchten. Damit
verbindet Kempf auf gelungene
Weise Unterhaltung, Einkaufs-
erlebnis und Beratung. Wäh-
rend auf der Sommerbühne
hochkarätige Künstler auftreten
und auf dem Außengelände
zahlreiche Attraktionen für
Groß und Klein warten, können
sich die Besucher gleichzeitig
über aktuelle Wohntrends in-
formieren und von Angeboten
profitieren, die es in dieser
Form nur während der Som-
merbühne gibt. Der Eintritt zur
gesamten Veranstaltung ist an
allen drei Tagen frei. pr/ug

Wenn SNAP! Bad König zum Tanzen bringt
KEMPF’S SOMMERBÜHNE VOM 14. BIS 16. AUGUST: große 90er-Party – Erlebnis-Shopping – exklusive Aktionsangebote – Musik, Familienprogramm.

EFreitag, 14. August
18 Uhr: Eröffnung mit DJ Volker
Rühle
18.30 Uhr: Tanzschule Krings
20 Uhr: Warm-up mit DJ Volker
Rühle
21 Uhr: SNAP! – Live
ESamstag, 15. August
13 Uhr: Welcome
14 Uhr: Zauberer & Clown BABU
17.30 Uhr: Soul Transmission
20.30 Uhr: MAFFAYpur – Peter-
Maffay-Tribute-Show

ESonntag, 16. August

10 Uhr: Messebetrieb und ver-
kaufsoffener Sonntag
11 Uhr: Bieranstich mit Bürger-
meister Frank Hofferbert
Frühschoppen mit der Trachten-
kapelle Michelstadt
Jeremy-Show, Tanzschule Krings,
Clever Quiz und großes Familien-
programm
14 bis 18 Uhr: Galaktische Wal-
king Acts ug

Das Programm im Überblick

Mit der Kempf’s Sommerbühne lädt Möbel Kempf zu einem Veranstaltungs-
wochenende ein, das Konzert-Highlights, Familienprogramm, Messe, Kuli-
narik und Einkaufserlebnis auf außergewöhnliche Weise verbindet.

Während des gesamten Veranstaltungswochenendes lädt Möbel Kempf zu 
einer großen Verkaufsausstellung mit zahlreichen Ausstellern, Produkt-
vorführungen und exklusiven Aktionsangeboten ein. Besucher profitieren 
dabei von Vorteilen, die ausschließlich an diesem Sommerbühnen-Wochen-
ende gelten.

Während des gesamten Wochenendes verwandelt sich das Gelände
rund um Möbel Kempf in eine große Erlebniswelt für die ganze Familie.

BILDER (3): GROSS/ORANGEPRODUCTION

Hemsbach. Kürzlich veranstalte-
te der Budo-Club Hemsbach
ein dreitägiges Maxi-Camp mit
abschließender Gürtelprüfung.
Daran nahmen 17 junge Judoka
teil.

Das Trainingslager begann
mit einer Eröffnungseinheit, in
der die wichtigsten Standtech-
niken für die Gürtelprüfung auf
dem Programm standen. An-
schließend bereiteten die Teil-
nehmer gemeinsam das
Abendessen zu. Sie schnitten
Gemüse, richteten Brotkörbe

sowie Wurst- und Käseplatten
her, deckten den Tisch und
räumten nach der Mahlzeit auf.
Das gemeinsame Vorbereiten
des Essens fördert nach Ansicht
der Trainer Celine Seifert und
Dominik Riedel den Zusam-
menhalt.

Mini-Weltmeisterschaft
Am Abend folgte ein Fußball-
turnier mit vier ausgelosten
Teams und einer Mini-Welt-
meisterschaft. Danach richteten
die jungen Sportler ihr Nachtla-

ger auf den Judomatten ein.
Nach dem Frühstück am fol-
genden Tag stand eine Theorie-
einheit zu den japanischen
Techniknamen an.

Um das Lernen abwechs-
lungsreich zu gestalten, setzten
die Trainer ein Pantomimespiel
zu den Wurftechniken sowie ein
Bewegungsmemory mit Halte-
griffen ein. Die Begriffe wurden
auf diese Weise wiederholt. In
einer zweistündigen Praxisein-
heit vertieften die Judoka an-
schließend die Techniken. Nach

dem gemeinsamen Pizzaessen
fuhr die Gruppe mit Fahrrädern
nach Weinheim. Dort standen
Minigolf und ein Eis auf dem
Programm. Auch außerhalb der
Judohalle verbrachten die Teil-
nehmer Zeit miteinander, um
den Teamgeist zu stärken. Nach
der Rückkehr absolvierte die
Gruppe eine kurze Trainings-
einheit, ehe der Tag mit einem
DVD-Abend endete.

Am letzten Tag räumten die
Teilnehmer auf, absolvierten ei-
ne Abschlusseinheit und legten

die Gürtelprüfung ab. Zwölf der
17 Judoka traten zur Prüfung
an. Den gelben Gürtel erhielten
Dominik Pörtner, Noah Em-
bach und Leyla Jovinda. Pablo
und Diego Mendoza Tehrani er-
langten den gelb-orangen Gür-
tel. Luka Riedel, Ben Hördt, Jo-
nas Herrmann und Anni Krat-
kai bestanden die Prüfung zum
orangefarbenen Gürtel. Lorena
Augustin erhielt den orange-
grünen Gürtel, Marie Hein den
grünen Gürtel und Kaito Heber-
lein den blauen Gürtel. red

Teamgeist und
starke Prüfungen
BUDO-CLUB HEMSBACH: 17 junge Judoka trainieren beim Maxi-Camp und erreichen neue Graduierungen.

Die Prüflinge freuen sich über eine gelungene Gürtelprüfung nach dem Maxi-Camp. BILD: LATIKA VOLK

Weinheim-Oberflockenbach. Eine
echte Einheimische der Wein-
heimer Odenwald-Ortsteile er-
kennt sich daran, dass Orts-
grenzen selbst im Schlaf be-
kannt sind. Wo endet Oberflo-
ckenbach, wo beginnt Stein-
klingen? Wo geht Steinklingen
in Wünschmichelbach über?
Diese Feinheiten der örtlichen
Geografie kennt Corinna Seib
genau.

Streng genommen gibt es
nur Oberflockenbach als Ver-
waltungseinheit und Wein-
heimer Ortsteil. Die Lebensrea-
lität ist jedoch kleinteiliger. Im
kleinen Rathaus an der Stein-
klingener Straße arbeitet nun
eine Mitarbeiterin, die den
Weinheimer Odenwald bestens
kennt: Corinna Seib. Häufig ist
sie dabei an der Seite der eben-
falls ortskundigen Ortsvorstehe-
rin Carola Meyer tätig.

Neue Aufgaben
in der Ortsverwaltung
Die langjährige Leiterin der
Zentralen Poststelle der Wein-
heimer Stadtverwaltung mit Ar-
beitsplatz im Schloss ist in die
Oberflockenbacher Ortsverwal-
tung gewechselt. Dort über-
nahm sie die Tätigkeiten der
Allgemeinen Verwaltung von
Markus Kohler, der in den Ru-
hestand gegangen ist.

Zu ihren Aufgaben zählen
unter anderem die Organisation
der Arbeit des Ortschaftsrats,
die Unterstützung der ehren-

amtlichen Ortsvorsteherin, Re-
präsentation, Vereinsförderung,
örtliche Veranstaltungen und
die Friedhofsverwaltung. Hinzu
kommen die Begleitung und
Dokumentation der Sitzungen
des Ortschaftsrats. Der Begriff
„Ratschreiberin“ ist zwar nicht
mehr geläufig, trifft auf die Tä-
tigkeit von Corinna Seib in den
Ortsteilen jedoch weiterhin zu.
Sie führt auch die Sitzungspro-
tokolle.

Bürgerdienste vor Ort
Wie die Ortsvorsteherin ist auch
Corinna Seib im Ort gut ver-
netzt. „Wir haben kurze Wege
zu den Bürgern“, schmunzeln
beide. In der kleinen, aber wie
ein Bürgerbüro voll funktions-
tüchtigen Verwaltungsstelle
steht weiterhin Sybille Rum-
mert für Bürgerdienste zur Ver-
fügung. Das Angebot richtet
sich an Bürger aus Oberflocken-
bach, Steinklingen und Wün-
schmichelbach ebenso wie an
Bürger anderer Ortsteile und
aus der Kernstadt.

Geöffnet ist die Verwaltungs-
stelle täglich von 7.30 bis 12 Uhr
sowie donnerstags zusätzlich
von 13 bis 18 Uhr. Corinna Seib
ist in Oberflockenbach aufge-
wachsen und lebt dort. Die ge-
lernte Fachkraft für Brief- und
Frachtverkehr wechselte im
Jahr 2007 zur Stadtverwaltung.
Der Wechsel nach Oberflocken-
bach ist für sie wie ein Nach-
hausekommen. red

Im Odenwald
daheim
CORINNA SEIB:
Neue Ratschreiberin nimmt Arbeit auf.



SOMMERBÜHNE
Kempf´sKempf´s2.2.

IN BAD KÖNIGIN BAD KÖNIG

FR. 14.08. – 
SO. 16.08.2026

SONNTAG VERKAUF VON 10.00 BIS 18.00 UHR

AN ALLEN TAGEN EINTRITT FREI!

63
2A

K

www.moebel-kempf.de
e-mail:info@moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Fr 14.08.: 10.00 - 20.00 Uhr + So 16.08. 10.00 - 18.00 Uhr

Hauptsitz: 
Möbel Kempf GmbH & Co. KG 
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim

www.moebel-kempf.de/lp/sommerbuehne

Mehr InfosMehr Infos

Bad König   Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König
Bewertung auf Google mit 4,7
am 27.07.2026 | 1.705 Rezensionen

KINDER- & FAMILIENPROGRAMM

*Sie erhalten die Lieferung geschenkt ab einem Einkaufswert von 999.-, die Montage geschenkt ab einem Einkaufswert von 2.499.- 
und die Entsorgung Ihrer alten Möbel geschenkt ab einem Einkaufswert von 2.999.-. Für die Entsorgung am Liefertag gilt: Mö-
bel müssen an der Bordsteinkante witterungsgeschützt und ohne Umwege für unser Lieferpersonal zur Mitnahme erreichbar sein. 
Gilt nur für Möbel- und Küchenkaufverträge, die während des Aktionszeitraums getätigt, angezahlt und unterschrieben wurden. Gilt nicht für 
Boutique, z.B. Leuchten, Haushaltswaren und Heimtextilien. Ausgenommen sind Barverkäufe. Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinier-
bar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. **Gültig nur vom 14. - 16.08.26 bei Möbel Kempf. Ausgenommen Fundgrubenartikel und Werbeware. 
Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht.  

*+2) Details siehe aktuelles Prospekt

Samstag
• BABU – Zauberer & Clown (14 Uhr & 15.30 Uhr)

• CLEVER QUIZ – Gewinnt tolle Preise!
• XXL-Hüpfburg • Kindereisenbahn • Bungee-Trampolin

Sonntag
• KIINDERSCHMINKEN (13 – 16 Uhr)

• GALAKTISCHE ÜBERASCHUNG (14 – 18 Uhr)

• JEREMY SHOW – Akrobatik & Artistik (14 & 16 Uhr)

• TANZSCHLUE KRINGS – Dance-Show (15.30 Uhr)

• CLEVER QUIZ – Gewinnt tolle Preise!
• XXL-Hüpfburg • Kindereisenbahn • Bungee-Trampolin

IHRE ZUSATZ-VORTEILE – 
EXKLUSIV AN DIESEM WOCHENENDE:

GRATIS
MONTAGE*

GRATIS
LIEFERUNG*

++ INKLUSIVE GRATIS 
MITNAHME IHRER 

ALTMÖBEL AM LIEFERTAG 
UND UMWELTGERECHTE 

ENTSORGUNG*

++

25€€
**

SOFORT-RABATT++ Ab einem Einkaufswert von 
100 Euro erhalten Sie einen 
Sofort-Rabatt von 25 Euro.

Gültig für BOUTIQUE-ARTIKEL, GESCHIRR UND GLAS, HAUSHALTSWAREN, BILDER, 
SB-LEUCHTEN, DEKO UND HEIMTEXTILIEN.

BOUTIQUE

1JAHR
Küchenstudio in Bad König

17.30 Uhr   SOUL TRANSMISSION – 
Soul, Funk, Rock & Pop

20.30 Uhr   MAFFAYpur 
Peter Maffay Tribute-Band
(Finalist der SAT.1 Show „THE TRIBUTE“)

SA. 15.08.

11 Uhr Bieranstich mit 
 30 Liter Freibier
11 Uhr  Frühschoppen mit der 

TRACHTENKAPELLE 
 MICHELSTADT

SO. 16.08.

Das Original!

Freitag haben wir bis 

20 Uhr für Sie geöffnetFR. 14.08.

GROSSE 90ER-PARTY! 
18 Uhr DJ-Legende Volker Rühle
(bekannt aus dem Aschaffenburger „Tanzparadies“)

AB 21 UHR 
LIVE ON STAGE: SNAP!
17.30 Uhr Autogrammstunde im Möbelhaus

HALBEN PREIS
FREI GEPLANTE KÜCHEN ZUM

*

1
2 PR

EI
S++ 0%%

++
abab

FINANZIERUNG
GEBURTSTAGS- bis zu 36 Monate

2)
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www.bienenstock-heidelberg.de

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

Ich, Regina, 76 J., wohne hier ganz
allein, hab e. schlanke, frauliche Figur,
bin immer gepflegt, sehr liebevoll, char-
mant u. herzlich. Ich koche vorzüglich, bin
gern in der Natur, suche pv einen Mann
(gerne Witwer) bis ca. 85 J., bei getrenn-
tem oder gemeinsamen Wohnen. Darf ich
Sie mit meinem Auto besuchen? Sie errei-
chen mich % 06221 - 6529435

Ich, Silvia, 65 J., verwitwet, bin e. her-
zensgute, ruhige Frau, ich habe noch
immer e. schöne, schlanke Figur, liebe
eine gute Küche, die Natur, bin völlig
alleinstehend, umzugsbereit, suche ernst-
haft pv einen ehrlichen Lebenspartner
gerne bis 80 J. Bitte rufen Sie heute noch
an, wir besprechen alles Weitere persön-
lich % 0151 – 62913874

Witwer Frank, 62J., in leitender Posi-
tion, bin ein anständiger, ehrlicher und
gepflegter Mann der alten Schule, ich
mag Musik und Spaziergänge, auch das
ich ein guter Tänzer bin wird mir nachge-
sagt. Ich suche keine Versorgerin sondern
eine verständnisvolle, ehrlich und vor
allem humorvolle Frau. Fühlst DU dich
angesprochen? Dann melde dich doch
gerne bei mir! ü. Pv Anruf
015259704747

Ich bin Viktoria, 53, mit schlanker,
traumhafter Figur, sehr gepflegt und
humorvoll. Sehne mich nach einem Mann
zum Verlieben. Ich bin nicht Ortsgebun-
den, fahre leidenschaftlich Cabrio und
kann Dich gerne besuchen kommen.
Melde Dich. ü.Ag.VMA Tel./sms
01607998576

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-GESUCHE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„

Suche Putzhilfe zur Wohnungsreinigung,
Fenster, Wäsche, Hausflur ,2 x montl./ je
3Std. (Mo,, Di. oder Mi.) nach Vereinba-
rung in Angelbachtal-Eichtersheim Nel-
kenweg 21. Tel.-Nr.07265-8318 oder
E-Mail werner.spranz@.de

Ich suche Gartenarbeit in der Umgebung
von Sankt Leon-Rot, gerne auch auf Mini-
job-Basis. Tel. 01607065061.

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE
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STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt,
Anlieferung möglich. Fa. Moser,

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Riesiger 2- Tages-FLOHMARKT zur Ker-
we! MOS- Neckarelz: Am Messplatz,
Sa., 15.08.: 8-16 Uhr & So., 16.08.: 11-18
Uhr. Aufbau Sa. ab 6 Uhr, So. ab 9 Uhr.
Jeder kann mitmachen!
Info: www.flohmarkt-raebiger.de,
info@flohmarkt-raebiger.de, Tel./ Whats-
App: 0171-2024857

Ich suche Geweihe, Präparate und Jagd-
artikel. % 0163-4925612

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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WIR SUCHEN EIN ZUHAUSE

Der frühe
Vogel
fängt
die Kröten

Zusatzverdienst als Zusteller (m/ d)
unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für deine Tageszeitung

Es lohnt sich, früh morgens für uns auf Tour zu gehen! Am Ende
jeden Monats zahlt es sich für Dich aus. Also nicht länger warten,
sonst fängt ein anderer Vogel die Kröten! Einfach anrufen, eine
Mail schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT ONLINE BEWERBEN UNTER:
www.pdk.de/jobangebote/
ODER UNTER
0800 / 55 444 99
0172 / 63 86 776

/w/d)di l l

FELLNASE SAIK , 5J. sucht ein liebevol-
les Zuhause mit aktiven Menschen.
Saik ist grundsätzlich ein sehr anhäng-
licher, freundlicher, lieber und gutmüti-
ger Kerl, der nach seinem isolierten
Leben auf einer Dachterrasse endlich
die Welt kennenlernen möchte. Mit sei-
ner frechen, aufgeweckten und gelehri-
gen Art wird er schnell das Hunde-ABC
lernen, denn er hat großen Spaß an
neuen Dingen. Er sucht Menschen mit
sehr viel Hundeerfahrung, Sachver-
stand und vor allem Verständnis. Mehr
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.

Butterfly, ca. 1,5 Jahre sucht zusam-
men mit ihrem Bruder neues Zuhause
mit ev. späterem Freigang aber zumin-
dest mit vernetztem Balkon. Beide sind
sehr selbstbewusst, verschmust und
verspielt. Butterfly ist etwas zärter als
ihr Bruder und sie genießt das Zusam-
mensein mit Ihrem Menschen. Die
kleine Prinzessin kann aber auch eine
kleine Zicke sein, daher ist sie nicht
geeignet für kleine Kinder. Sie ist
gechippt, geimpft und kastriert. Wenn
Sie das süße Pärchen kennen lernen
wollen, dann melden Sie sich unter
0177/400 86 82

Der wunderbare PAUL sucht eine Fami-
lie zum Liebhaben! Aufgrund völlig ver-
änderter Lebensumstände (u.a. Tren-
nung und Arbeitswechsel), sucht Paul
dringend ein neues Zuhause. Er
wünscht sich souveräne, hundeerfah-
rene Zweibeiner, gerne mit Garten oder
Grundstück, viel Raum und Zeit. Laut
seinen Besitzern ist er ein kompletter
Quatsch-Hund und ein wunderbarer,
charakterstarker Vierbeiner mit einem
riesengroßen Herzen. Mehr unter
www.archenoah.de/vermittlung. Arche
Noah Teneriffa e.V., % 06251-66117,
info@archenoah.de.

Batman, ca. 1,5 Jahre sucht zusam-
men mit seiner Schwester Butterfly
neues Zuhause mit ev. späterem Frei-
gang aber zumindest mit vernetztem
Balkon. Beide sind sehr selbstbewusst,
verschmust und verspielt. Batman ist
beim Spielen ein kleiner Rüpel und
nicht zimperlich. Manchmal hat man
das Gefühl er zerlegt das Spielzeug.
Gleichzeitig ist er ein sanfter Schmuse-
bär. Er ist ein neugieriges, aufgeweck-
tes liebenswertes Katerchen. Batman
ist gechippt, geimpft und kastiert.
Wenn Sie den kleinen Schmuser ken-
nen lernen wollen, dann melden Sie
sich unter 0177/400 86 82

PLUTO, 2 J., 56 cm stammt aus dem
staatlichen Tierheim auf Teneriffa. Er
braucht etwas Zeit, um Vertrauen auf-
zubauen. Wenn das geschafft ist, ist er
total verschmust und verspielt. Pluto
hat einen ganz lieben, freundlichen und
gutmütigen Charakter und ist auch mit
Artgenossen verträglich. Allerdings
übernimmt er da gerne die Chefrolle,
wenn diese verhandelbar ist. Seine
künftigen Besitzer sollten über Hunde-
erfahrung verfügen. Sein rechtes Auge
fehlt. Aber das stört Pluto nicht. Mehr
unter www.archenoah.de/vermittlung.
Arche Noah Teneriffa e.V., % 06251-
66117, info@archenoah.de.
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FLOHMARKT
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Ufbasse!
Job suche!
Schnapp dir deinen Job von morgen!
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Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen & 
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
MANNHEIMER MORGEN und 
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket 
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro 
Reisegutschein

E-Bike 
Wert 3.222 Euro

1

2

3

mannheimer-morgen.de/beilagen-bestellung

Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Weinheim. Bei strahlendem
Sommerwetter und in stim-
mungsvoller Atmosphäre be-
grüßte der Akkordeonclub
Weinheim zahlreiche Besucher
zu seinem Sommerkonzert im
Weinheimer Schlosshof. Das
zweite Orchester unter der Lei-
tung von Viktoria Kotrel, das Ju-
gendorchester unter der Lei-
tung von Ulrike von Basum so-
wie mehrere Solisten boten am
frühen Abend ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Das Konzert zeigte die Viel-
seitigkeit des Akkordeons, das
„Instrument des Jahres 2026“,
mit klassischen Werken, Pop-,
Film- und Musicalmusik.

Den Auftakt gestaltete das
zweite Orchester mit Jürgen
Schmieders „Pop Collection 1“.
Die mitreißenden Rhythmen
versetzten das Publikum sofort

in Konzertstimmung. Mit Jacob
de Haans „Variazione in Blue“
folgte eine abwechslungsreiche
Mischung aus Blues-, Jazz- und
Rockelementen. Martin Kopfs
„A Sentimental Reflection“
sorgte anschließend für einen
ruhigen und gefühlvollen Mo-
ment.

Im Mittelpunkt standen da-
nach die Nachwuchsmusiker.
Mukhil überzeugte mit Gott-
fried Hummels „Accordion in
Love“, Nadiia begeisterte mit ei-
ner schwungvollen Polka von
Hans Luck, und Ayse interpre-
tierte das „Allegretto“ von Ge-
org Witthauer. Gemeinsam prä-
sentierten Nadiia und Ayse mit
„Stummfilm“ von Hans-Gün-
ther Kölz ein ausdrucksstarkes
Duostück. Das Jugendorchester
zeigte sein Können mit drei
Werken von Helmuth Herold:

„Volkstanz“, „Echo-Walzer“ und
„Melodie in Moll“. Mit dem
schwungvollen „Rocking Ron-
do“ von Sabine und Hans-Gün-
ther Kölz bewies es zudem sei-
ne musikalische Bandbreite.

Ein besonderer Höhepunkt
war das gemeinsame Musizie-
ren von Jugend- und zweitem
Orchester bei „Gummi-Twist“
von Matthias Hennecke. Der
kraftvolle Klang und der mitrei-
ßende Rhythmus erhielten gro-
ßen Beifall.

Solisten überzeugen
Auch die weiteren Solobeiträge
begeisterten das Publikum. Ha-
lima sorgte mit dem humorvol-
len „Klassenkasper“ von Jürgen
Schmieder für beste Unterhal-
tung. Felix berührte mit Andrew
Lloyd Webbers weltbekannter

Ballade „Memory“ aus dem
Musical „Cats“. Philipp zeigte
mit Johann Sebastian Bachs
„Invention Nr. 15“ technische
Präzision und musikalische Rei-
fe.

Den Abschluss gestaltete das
zweite Orchester mit einer
klangvollen Reise durch die
Film- und Popmusik. Die
„James Bond Suite“, das Wes-
tern-Medley „Go West“ mit den
Klassikern „High Noon“ und
„Riders in the Sky“ sowie der
NDW-Hit „Major Tom (Völlig
losgelöst)“ sorgten für einen
stimmungsvollen Ausklang. Mit
lang anhaltendem Applaus be-
dankte sich das Publikum bei
allen Mitwirkenden für einen
gelungenen Sommerabend vol-
ler musikalischer Vielfalt und
Spielfreude. red

Akkordeonklänge
unter freiem Himmel
SCHLOSSHOF WEINHEIM: Sommerkonzert begeistert Publikum.

Das zweite Orchester und das Jugendorchester des Akkordeonclubs Weinheim gestalteten ein vielseitiges Sommerkonzert. BILD: RALF RICHTER

Weinheim. In der Weinheimer
Weststadt ist eine weitere Bab-
belbank offiziell eingeweiht
worden. Die neue Sitzgruppe
befindet sich am Spielplatz na-
he der Haltestelle Blumenstraße
und ergänzt die bereits beste-
henden Treffpunkte im Stadt-
teil. Besonders erfreulich ist,
dass die Anlage um einen zu-
sätzlichen Tisch erweitert wur-
de. Finanziert wurde sie durch
Überschüsse aus den Spenden
des Krempelmarkts.

Gelungene Zusammenarbeit
Zur Einweihung kamen Vertre-
ter der beteiligten Organisatio-
nen zusammen. Für den Krem-
pelmarkt nahmen Elisabeth

Kramer von Bündnis 90/Die
Grünen, Jörg Steinbrenner und
Siegfried Demuth vom BUND
Weinheim teil. Der Stadtsenio-
renrat war mit fünf Mitgliedern
vertreten, darunter Lilo Micha-
lik und Gerlinde Hannawi.

Bei einem gemeinsamen
Austausch mit Sekt, Saft und
Brezeln erfüllte die neue Sitz-
gruppe bereits ihre Bestim-
mung als Ort der Begegnung.
Auch ein einsetzender Regen-
schauer trübte die gute Stim-
mung nicht: Die Gäste setzten
ihr Gespräch kurzerhand unter
dem Dach des nahegelegenen
Fahrradständers fort. Damit ge-
lang die Einweihung der neuen
Sitzgruppe. Besonderer Dank

galt allen Beteiligten, die das
Projekt ermöglicht hatten. Her-
vorgehoben wurden insbeson-
dere Barbara Bechtold, Leiterin
der Abteilung Grünflächen der
Stadtverwaltung, sowie die Mit-
arbeiter des Bauhofs. Sie integ-
rierten die Sitzgruppe fachge-
recht in die bestehende Anlage.

Raum für Begegnungen
Die neue Babbelbank soll den
Austausch zwischen den Men-
schen im Stadtteil fördern und
einen weiteren attraktiven Treff-
punkt in der Weststadt schaffen.
Die sichtbare Freude der Anwe-
senden bei der Einweihung un-
terstrich den Erfolg des Ge-
meinschaftsprojekts. red

Neue Babbelbank
für die Weststadt
TREFFPUNKT: Überschüsse aus Krempelmarkt ermöglichen Sitzgruppe.

In der Weinheimer Weststadt ist eine neue Babbelbank am Spielplatz nahe der Haltestelle Blumenstraße
eingeweiht worden. Die Sitzgruppe wurde durch Spendenüberschüsse des Krempelmarkts finanziert und um
einen Tisch ergänzt. BILD: SIGGI FREUND
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„Dein erster Job! - 
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Weinheim. „Gut, dass sowas von
euch angeboten wird.“ Diese
Rückmeldung einer Teilnehme-
rin am Ende der Pedelec-Schu-
lung der Verkehrswacht Wein-
heim ist Lob und Ansporn zu-
gleich. Die angemeldeten Pede-
lec-Fahrer kamen mit ihren ei-
genen E-Bikes auf das Gelände
des Sepp-Herberger-Stadions
und fanden dort einen gut
strukturierten Übungsparcours
vor.

Aufgebaut hatten ihn die
Verkehrserzieher Tanja Pietrus
Biebel und Michael Grab. Beide
sind hauptberuflich Polizeibe-
amte bei der Verkehrspräventi-
on Heidelberg des Polizeipräsi-
diums Mannheim. Barbara
Ank-Jurczyk, Vorstandsvorsit-
zende der Verkehrswacht, be-
grüßte die Gruppe auf dem
Platz vor den Umkleidekabinen
und übergab an die erfahrenen
Verkehrserzieher. Diese führten

fachkundig durch das fast zwei-
stündige Programm.

Grundlagen und Helmsitz
Zu Beginn erhielten die Teil-
nehmer grundlegende Informa-
tionen zur Funktionsweise und
richtigen Handhabung der Pe-
delecs. Auch die Überprüfung
der Fahrradhelme gehörte da-
zu. Dabei zeigte sich bei einigen
Helmen erheblicher Nachbes-
serungsbedarf. Die Helme
konnten entsprechend ange-
passt werden, damit sie im
Ernstfall den erforderlichen
Schutz bieten.

Danach folgten die prakti-
schen Übungen. Sie begannen
mit dem richtigen Aufsteigen
auf das Pedelec sowie dem ver-
kehrssicheren Anhalten und
Finden eines sicheren Standes,
beispielsweise an einer Ampel.

Das Handzeichengeben und

der Blick nach hinten beim Ab-
biegen stellten für manche Teil-
nehmer bereits eine Herausfor-
derung dar. Beide Abläufe
konnten mehrfach in unter-
schiedlichen Variationen geübt
werden. Anschließend bewäl-
tigten die Teilnehmer die ver-
schiedenen Stationen des Par-
cours. Dazu gehörten das Gera-
deausfahren entlang ausgeleg-
ter Feuerwehrschläuche mit
Blick auf ein Ziel, das langsame
Durchfahren einer „Flaschen-
hals“-Kurve, ein enger Slalom
sowie das Beschleunigen und
zielgenaue Bremsen vor einem
Hindernis.

Ein Erfahrungsaustausch in-
nerhalb der Gruppe sowie wei-
tere praktische Hinweise von
Pietrus Biebel und Grab, etwa
zur Diebstahlsicherung teurer
E-Bikes, rundeten das Training
ab. Auf Nachfrage äußerten

Teilnehmer unter anderem:
„Ich habe Sicherheit gewonnen
und bin nicht mehr so ängst-
lich!“ sowie „Nun weiß ich, wo
noch meine Schwächen liegen
und kann gezielt darauf achten,
diese auszumerzen.“

Fast alle Teilnehmer nutzten
den Parcours anschließend
noch einmal. Die Verkehrser-
zieher unterstützten sie dabei
mit Hinweisen, wenn Unsicher-
heiten oder weiterer Übungsbe-
darf erkennbar waren. Nach der
erfolgreichen Veranstaltung
weist die Verkehrswacht bereits
darauf hin, dass im Oktober
2026 wieder das beliebte „Semi-
nar für ältere aktive Kraftfahrer“
stattfinden wird. red

Pedelec-Schulung stärkt
die Verkehrssicherheit
BREMSEN, ABBIEGEN, ANHALTEN: Verkehrswacht Weinheim vermittelt praktische Tipps.

Teilnehmer der Pedelec-Schulung üben auf einem Parcours am Sepp-Herberger-Stadion sicheres Fahren und Bremsen. BILD: RALF FABIAN

Weitere Informationen und
die Möglichkeit zur Anmel-

dung gibt es auf der Internetsei-
te www.verkehrswacht-
weinheim.de.

i

Kreis. Der Rhein-Neckar-Kreis
weist darauf hin, dass es wichtig
ist, Warnzeichen hitzebedingter
Erkrankungen frühzeitig zu er-
kennen und angemessen zu re-
agieren. Ein Hitzeschlag kann
sich durch eine hohe Körper-
temperatur von mehr als 39
Grad Celsius, heiße, rote und
trockene Haut, Schwindel sowie
plötzliche Verwirrtheit bemerk-
bar machen. Weitere mögliche

Symptome sind Unruhe, ein be-
schleunigter Puls, Übelkeit, Er-
brechen, Krampfanfälle sowie
Bewusstseinseintrübungen bis
hin zur Bewusstlosigkeit.

Wer eine Person mit solchen
Beschwerden bemerkt, sollte sie
beruhigend ansprechen und in
einen kühlen, schattigen Be-
reich bringen. Betroffene sollten
schluckweise etwas zu trinken
erhalten. Beengende Kleidung

sollte geöffnet werden. Feuchte
Tücher und Umschläge können
zur Kühlung beitragen.

Ist eine Person benommen,
sollten ihre Beine hochgelagert
werden. Bei ausbleibender Bes-
serung ist umgehend ärztliche
Hilfe zu rufen. Bei Bewusstlo-
sigkeit muss die betroffene Per-
son in die stabile Seitenlage ge-
bracht und sofort ärztliche Hilfe
alarmiert werden. rnk

Richtig handeln bei Hitzeschlag
GESUNDHEITSAMT INFORMIERT: Wichtige Sofortmaßnahmen.


